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775. ‘Hruodgaudus Langobar­
dus inl talia regnum affectat’.
776. ‘In Saxonia Eresburgum 
castrum Saxonibus redditum, 
Sigiburgum ab eis obsessum, 
sed non expugnatum’.

776. ‘Hruodgaudo qui regnum 
adfectabat interfecto’.
‘Aeresburgum castrum a Sa­
xonibus expugnatum . Sigi­
burgum aliud castellum oppu­
gnatum quidem, sed non 
captum’.

Man vergleiche auch das Jahr 782, wo Ann. Fuld, und 
Einh. übereinstimmend die Niederlage der Franken am Süntel 
berichten, während die Ann. Laur. sie verschweigen. Endlich 
785. 790. 792. 793, die gleichfalls im Inhalt, wenn auch nicht 
in der Form Verwandtschaft zeigen.

Waren die Ann. Einh. dem Verfasser der Fulder Annalen 
bekannt, so fragt man mit Recht1), warum er ihnen nicht 
ausschliesslich folgt, da sie doch seinen Zwecken weit besser 
dienen konnten. Und was in aller Welt vermochte ihn zu 
bestimmen, seine gewöhnliche Quelle zu verlassen und eine 
andere einzusehen, nicht um materiell Neues daraus zu schöpfen, 
sondern lediglich eine bessere lateinische Wendung dorther 
zu holen? Wenn es ihm auf gutes Latein ankam, so musste 
er die Ann. Einh. vollständig zu Grunde legen; war das nicht 
der Fall, so begreift man sein Vorgehen erst recht nicht. 
Man beachte folgende Punkte.

Beim Jahr 753 bearbeitet er die Ann. Laur. min. in der 
von Waitz2) charakterisirten Weise.

Ann. Laur. min.
‘Pippinus rex Saxoniam pergit; 
Hildigarius episcopus Coloni­
ensis a Saxonibus interimitur’.

‘Gripho Italiam cupiens pe­
netrare, a Theodoino comite in 
valle Maurienna obprimitur, 
idemque Theodoinus in ipso 
certamine occiditur’.

Ann. Fuld.
‘Pippinus iterum Saxonum per­
fidia provocatus, regiones eorum 
devastat. In qua expeditione 
Hildigarius Coloniensis episco­
pus a Saxonibus interimitur. 
Gripho frater Pippini, cum 
Italiam petere conaretur, in 
valle Maurienna a comitibus 
fratris sui occisus est’.

Die Zusätze der Ann. Fuld: ‘perfidia provocatus’, ‘regiones 
eorum devastat’, ‘in qua expeditione’ sind ganz derselben Art, 
wie Waitz deren eine Reihe aufführt. Es wäre doch höchst 
merkwürdig, wenn er alle übrigen selbständig erfände und 
nur den Ausdruck ‘in qua expeditione’ aus Einh. Ann. her­
vorsuchte; nur dieses, nicht ‘archiepiscopus’, nicht ‘interfectus 
est’, nicht ‘in monte qui dicitur Juburg’.

1) So Simson, Forschungen IV, 580. 2) Götting. Nachrichten
1864 p. 55ff., 1873 p. 587ff.
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